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Ein neues Handelsproviſorium? Das Meiſtbegünſti
gungsabkommen zwiſchen Deutſchland und Spanien vom
Jahre 1899, das von der deutſchen Regierung im Juni v. Js.
gekündigt worden iſt, läuft Ende Juni 1906 ab. Für die
etwaigen Unterhandlungen über einen neuen Vertrag ver-
bleibt demnach nur eine Friſt von drei Monaten. Verſchie
dene Gründe laſſen es höchſt unwahrſcheinlich erſcheinen, daß
in dieſem kurzen Zeitraum ein neuer Handelsvertrag zu
ſtande kommen wird. Zunächſt iſt der neue ſpaniſche Zoll-
tarif noch gar nicht fertiggeſtellt, den die ſpaniſche Regierung
doch offenbar als Grundlage für die Verhandlungen be-
nutzen will. Darum haben auch bisher die eigentlichen Ver
tragsverhandlungen zwiſchen den beiderſeitigen Regierun-
gen nicht eingeleitet werden können. Ueber die Grundſätze,
nach denen der neue Tarif ausgearbeitet werden ſoll, hat
man ſich allerdings bereits geeinigt, und nach dem, was
darüber bekannt geworden iſt, wird der Tarif ganz nach den
Wünſchen der hochſchutzzöllneriſchen ſpaniſchen Jnduſtrie
ausfallen. Dies wird aber die Verhandlungen mit Deutſch
land zweifellos ſo erſchweren und in die Länge ziehen, daß
an einen Abſchluß bis zum 1. Juli d. Js. nicht zu denken iſt.
Jn weiten Handelskreiſen glaubt man überhaupt nicht, daß
ein Handelsvertrag zuſtande kommen werde. Man erinnert
ſich der Vorgänge, die im Jahre 1894 zum Zollkrieg führten.
Was wird nun aber geſchehen, um einen vertragsloſen Zu
ſtand zu vermeiden? Wird die deutſche Regierung auch in
dieſem Falle zu dem Mittel des autonomen Meiſtbegünſti-
gungsproviſoriums greifen, wie ſie es England und Amerika
gegenüber getan hat? Ein ſolches Proviſorium, auf kurze
Zeit natürlich, ließe ſich allenfalls rechtfertigen, wenn
Spanien uns die bisherigen Zollbegünſtigungen, die im
weſenklichen auf dem vor zwei Jahren gekündigten
ſchweizeriſch- ſpaniſchen Handelsvertrag beruhen, über den
1. Juli hinaus weiterbewilligen würde. Aber dazu ſcheint
man in Spanien keineswegs gewillt zu ſein. Jene Zoll-
begünſtigungen ſind zwar bisher noch in Kraft geblieben,
und ſie ſollen auch bis Ende Juni d. Js. in Kraft bleiben,
aber vom 1. Juli ab ſcheint entweder der bisherige allge-
meine Tarif ohne die Vertragsſätze oder der weſentlich
höhere neue Zolltarif in Anwendung konmen zu ſollen.
Dann kann natürlich von einem Proviſorium nach Art des
engliſchen oder amerikaniſchen nicht die Rede ſein, umſo-
weniger, als Spanien dadurch im vollen Genuß unſeres
neuen Vertragstarifs verbleiben würde, deſſen Vergünſti-
gungen, z. B. bei Zitronen, Apfelſinen, Mandeln und an-
deren Südfrüchten noch weit über die Vergünſtigungen
hinausgehen, die unſer bisheriger Vertragstarif Spanien
gewährte. Die Frage wegen eines Proviſoriums müßte
noch während des Zuſammenſeins des deutſchen Reichstags
gelöſt werden. Denn ohne Zuſtimmung des Reichstags
kann die Regierung Spanien nicht über den 1. Juli hinaus
an dem deutſchen Vertragstarif teilnehmen laſſen. Kommt
bis dahin weder ein Proviſorium noch ein Vertrag zuſtande,
ſo finden vom 1. Juli ab die Sätze unſeres Generaltarifs auf
ſpaniſche Waren Anwendung.

Eine Kohlenbeſteuerung in Sicht? Von beſonderer
Seite hört der „Bresl. Gen.-Anz.“, daß in der Steuer-
kommiſſion des Reichstages allen Ernſtes die Frage einer
Beſteuerung der Kohle erwogen werde, ja, daß ſogar das
Eintreten dieſer Steuer als recht wahr-
ſcheinlich angeſehen werden müſſe. Die von
der Steuerkommiſſion kürzlich genehmigten Steuerprojekte
würden vorausſichtlich den Staatsbedarf nicht decken, es
werde vermutlich ein Minderertrag von 30 Mill. Mark
bleiben. Um dieſen Fehlbetrag zu decken, werde eine Be
ſteuerung der Kohle beabſichtigt, die entweder als Pro
duktionsſteuer oder Ausfuhrzoll Platz greifen
ſolle. Gelegentlich einer kürzlich in Berlin ſtattgehabten
Verſammlung ſeien die Kohleninduſtriellen aufgefordert
worden, ſich über die geeignetſte Art der Beſteuerung zu
äußern und hätten ſich dieſe, wie das Blatt weiter mitteilen
kann, ſofern eine Beſteuerung unabwendbar ſein ſollte, für
den Ausfuhrzoll ausgeſprochen. Die Pro-
duktionsſteuer ſei allgemein verworfen, da dieſe, wenn erſt
einmal eingeführt, ſich ſpäter immer drückender entwickeln
dürfte. Die Beſtätigung der ganzen Meldung, der wir
ſonſt noch in keinem Blatte begegnet ſind, bleibt abzuwarten.

Kaiſerreiſe nach München. Der „Korreſpondenz Hoffmann“
zuſolge hat der Kaiſer eine Einladung des Prinzregenten von Bayern
zur Eröffnung des Deutſchen Muſeums im kommenden Herbſt und zur
Grundſteinlegung des neuen Muſeumsgebäudes angenommen.

Oſtmarkenpolitik und Kaiſerſchloß. Jn Poſen ſind
ſeit einigen Tagen die organiſierten Maurer (die der ſozial
demokratiſchen, der chriſtlichen und der HirſchDunckerſchen
Organiſation angehören) ausgeſperrt. Wer ſich jedoch durch
ſein Mitgliedsbuch als Mitglied des polniſchen Ver
bandes ausweiſen kann, den laſſen die Unternehmer weiter
arbeiten. Dieſer die nationalpolniſche Arbeiterbewegung
fördernden Bauunternehmer-Organiſation gehören auch die
deutſchen Firmen an, die das kaiſerliche Reſidenz-

Eing. Gr. Brauhausſtr. Sonntag, S. April 1906.
ſchloß in Poſen erbauen. Sollte ſich dieſe, ſozialdemo
kratiſchen Zeitungen entnommene Mitteilung bewahrheiten,
ſo genügt hoffentlich die öffentliche Bekanntgabe, um eine
en Aenderung dieſer Zuſtände herbeizu-
ühren.

Kaiſermanöver 1906. Von gutunterrichteter mili-
täriſcher Seite erfährt die „Oſtpreuß. Ztg.“, daß die aus dem
3. und 5. Korps zuſammenzuſetzende Nordarmee nur in zwei
kriegsſtarke Diviſionen gegliedert werden ſoll, während das
6. Korps (mit ſäch ſiſchen Truppenteilen) drei Diviſionen
aufweiſen wird. Für die Nordarmee ſoll ein beſonderer
Stab mit einem Oberquartiermeiſter eingerichtet werden;
die Führung übernimmt Prinz Leopold von
Bayern, der Generalinſpekteur der 4. Armeeinſpektion.
Das Manövergelände liegt im ſüdlichen Teile des Regie
rungsbezirks Liegnitz. Beſonderes Gewicht ſoll wieder auf
das Angriffsverfahren der Jnfanterie und die
Taktik der Artillerie gelegt werden. Ebenſo wird jeder
Partei, wie im Vorjahre, je eine Luftſchifferabteilung zu
geteilt werden. Auch kriegsmäßige Uebungen der Pro
viantkolonnen ſollen ſtattfinden. Jm allgemeinen
wird man auch die Frage, ob das Armeekorps jetzt zweck-
mäßig zu drei oder zwei Diviſionen gegliedert werden ſoll,
praktiſch zu prüfen Gelegenheit haben.

Der Prinzregent von Braunſchweig iſt am Sonnabend von
Erbach wieder in Braunſchweig eingetroffen.

Eröffnung des Weltpoſtkongreſſes. Sonnabend vor-
mittag fand im Kapitol zu Rom die feierliche Eröffnung
des ſechſten Weltpoſtkongreſſes ſtatt. Der König und die
Königin, die zu Wagen, von einer Küraſſier-Eskorte be-
gleitet und von der Menge lebhaft begrüßt, eingetroffen
waren, wohnten der Eröffnung bei, ferner die Miniſter
Guiccardini, Mainoni und Baccelli ſowie die Spitzen der
Behörden und der ſtädtiſchen Verwaltung, das ganze diplo
matiſche Korps und alle Delegierten. Der Bürgermeiſter
Senator Cruciani-Alibrandi hielt eine Anſprache, in der er
die Teilnehmer im Namen der Stadt Rom willkommen hieß.
Darauf hielt Miniſter Baccelli die Eröffnungsrede. Beide
Reden wurden mit Beifall aufgenommen. Um 11 Uhr
30 Minuten verließen der König und die Königin unter
lebhaften Huldigungskundgebungen das Kapitol.

Die Nebenbahnvorlage nimmt, wie wir ſchon kurz mit-
geteilt haben, für den Bau neuer Bahnſtrecken eine Ausgabe von
rund zuſammen 90 Millionen Mark in Ausſicht, beweiſt daher
wiederum, daß die Staatsregierung konſequent an dem Plane feſt
hält, den Ausbau des Staatsbahnnetzes ſtärker zu
beſchleunigen, als dies noch vor wenigen Jahren der Fall war.
Auch die Forderung für die Herſtellung zweiter Gleiſe
und der dadurch erforderlichen Erweiterungen der Bahnhöfe über-
ſteigt. mit rund 6828 Millionen Mark den dafür in den Etats
verhandlungen des Abgeordnetenhauſes angegebenen Betrag von
50 Millionen Mark nicht unbeträchtlich. Man wird, ſo wird
offiziös hierzu noch ausgeführt, in der Annahme nicht fehlgehen,
daß dies durch die Einſtellung des zweigleiſigen Ausbaues von drei
ſchleswig holſteiniſchen Bahnlinien und einer oldenburgiſchen
Bahnlinie mit einem Koſtenaufwande von beinahe 18 Millionen
Mark zuſammenhängt. Der Zweck und die Bedeutung von ſämt
lichen an der Waſſerkante gelegenen Bahnanlagen erhellt aus der
Tatſache, daß in dem Reichshaushaltsetat Zuſchüſſe zu dem Bau
koſten aller dieſer Bahnen aus Reichsmitteln vorgeſehen ſind. Jm
übrigen iſt hervorzuheben, daß unter den zweigleiſig auszubauen-
den Bahnſtrecken ſich die Strecke Kottbus-Spremberg
aus dem einfachen Grunde nicht befindet, weil ſie an Umfang des
Verkehrs ſehr weit hinter denjenigen Bahnſtrecken zurückſteht, bei
denen der zweigleiſige Ausbau als beſonders dringlich zu erachten
iſt und die demzufolge in der diesjährigen Nebenbahnvorlage zu
bedenken waren. Erwähnt mag ferner werden, daß ſich der Ver
kehr nach den Oſtſeebädern einer beſonderen Berückſichtigung zu
erfreuen hat, indem nicht bloß die bisher noch eingleiſige Strecke
der Bahnverbindung nach Warnemünde, Rügen und der Jnſel
Ufedom zweigleiſig ausgebaut werden ſoll, ſondern auch die Fort
führung der Oſtſeebäderbahn von Heringsdorf nach der Wolgaſter
Fähre in Ausſicht genommen iſt. Von dem Geſamtbetrage von
271 Millionen Mark, der zur Durchführung der in der Vorlage
vorgeſehenen Bauten und Anſchaffungen erforderlich iſt,, wird ein
beträchtlicher Teil ohne Verzug flüſſig zu machen ſein. Dies gilt
insbeſondere, aber keineswegs allein, von denjenigen 100 Millionen
Mark, die zur Vermehrung der Betriebsmittel der älteren Staats
bahnen angefordert werden. Man wird daher in der Annahme
nicht fehlgehen, daß die Kreditbedürfniſſe der Staatsbahnver-
waltung erheblich mit zur Notwendigkeit beitragen, im laufenden
e für Preußen eine Anleihe von voll 800 Millionen Mark zu

Der „Reichsanzeiger“ meldet Der durch Geſetz vom 18. März 1904
vorgeſehene Schutz von Erfindungen, Muſtern und
Warenzeichen findet auf der bayeriſchen Jubiläums Landes-
Induſtrie Gewerbe und Kunſt Ausſtellung in Nürnberg 1906
Anwendung.

Ein Kriegshafen auf Sylt? Jn letzter Zeit werden
Meldungen verbreitet, die dahin gehen, daß an der Nord
ſpitze der Jnſel Sylt ein kleinerer Kriegshafen erbaut
werden ſoll. An amtlicher Stelle iſt über den Bau eines
ſolchen Hafens im Nordoſtſee Gebiete nichts bekannt.

Der ſächſiſche Landtag iſt am Sonnabend mit einer Thronrede
feierlich geſchloſſen worden. Jn derſelben gedenkt der König deserſoigreichen Schaffens während der letzten Tagung, wenn es auch

nicht gelungen ſei, über alle Regierungsvorlagen und insbeſondere
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Druck und Verlag von HDito Thiele in Halle a. S.

über die wichtige Fregt der Aenderung der Zuſammenſetzung der
Erſten Kammer eine Einigung zu erzielen, und ſchließt mit dem
Wunſche, daß das gemeinſame, auf die Wohlfahrt des teuren Sachſen
landes gerichtete Streben von dem göttlichen Segen begleitet ſein möge,

Die Konferenz in Algeeiras.
Die Sitzung zur Unterzeichnung des Protokolls begann

Sonnabend vormittag 11 Uhr. Ein kaligraphiſch ge-
ſchriebenes Exemplar wird von ſämtlichen Delegierten unter-
zeichnet werden und in dem Archiv von Madrid hinterlegt
werden. Ein anderes gedrucktes Exemplar, das als über-
einſtimmend beglaubigt wird, wird jeder Delegation über-
reicht werden und die Unterſchrift des Herzogs von Almo-
dovar tragen. Die Damen der Delegierten wohnten der
Sitzung bei.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn,

Zur Lage in Ungarn.
Nachdem Wekerle mit Apponyhi und hierauf mit

Fejervarh konferiert hatte, begab er ſich zur Audienz zum
Kaiſer, welche ungefähr eine Stunde dauerte. Nach derſelben
äußerte Wekerle zu den Vertretern der Preſſe: „Die Sache iſt noch
nicht fertig.“ Wekerle konferierte ſodann mit den Führern der
Koalition, worauf Andraſſy ſich zu einer Audienz beim Kaiſer
begab, welche damit in Verbindung gebracht wird, daß Wekerle
am Freitag erklärte, falls Andraſſy das Präſidium übernehme,
übernehme er das Portefeuille der Finanzen.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Meldungen ein:
Wien, 7. April. Seit heute nacht kämpfen die aus Peſt

hierher gelangten Führer der klerikalen Volkspartei einen er-
bitterten Kampf gegen die Ernennung Wekerles zum Miniſter
präſidenten. Andraſſy hat ſich bis 6 Uhr abends Bedenkzeit vor
behalten, ob er die Leitung des Kabinetts annimmt oder in das
Miniſterium eintritt. Wekerle wurde heute bereits zweimal vom
Kaiſer empfangen.

Budapeſt, 7. April, 5 Uhr nachmittags. Das „Ungariſche
Telegraphiſche Korr. Bureau“ meldet: Es gilt nunmehr für ſicher,
daß unter dem Präſidium Wekerles Graf Julius Andraſſy, Graf
Albert Apponyi, Franz Koſſuth, Polonyi, Graf Hadik und Graf
Zichh in das Kabinett eintreten werden. Wekerle begab ſich zur
Audienz zum Kaiſer, um ihm die Kabinettsliſte zu unterbreiten.

Rußland.
Durch eine Bombe getötet.

Die Petersburger Telegraphen-Agentur meldet, daß der
Gouverneur von Twer, Slepſtow, Sonnabend nachmittag in der
Hauptſtraße der Stadt durch eine Bombe getötet wurde.

Norwegen.

Der Storthing
hat die Regierungsforderung abgelehnt, die zur Jn-
ſtand ſetzung des Stiftshofes in Drontheim als
Wohnſitz des Königs 50000 Kronen verlangte.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Aus dem mitteldeutſchen Braunkohlenrevier, 7. April.

(Zur Lage.) Jm mitteldeutſchen Braunkohlen-Bergbau waren
am 6. April er. in dem Bezirke des Weißenfels-Zeitzer Bergwerks-
Vereins von 5757 Leuten ausſtändig 1601, in dem Bezirke: Ver
einigung MeuſelwitzRoſitzer Braunkohlenwerke von 4043 Leuten
ausſtändig 2043, in dem Bezirke des Halleſchen Bergwerks-Ver-
eins von 3615 Leuten ausſtändig 386, zuſammen von 13 415 Ge-
ſamtbelegſchaft 4030 ausſtändig. Aus dem Königreiche Sachſen
und dem Braunſchweiger Bezirke liegen Zahlenangaben nicht vor.
Die geſtern in mehreren Zeitungen erſchienene Notiz, die Streik-
ziffer ſei plötzlich auf 21 000 emporgeſchnellt, beruht nach obiger,
von den beteiligten Werken aufgeſtellter Statiſtik zweifellos auf
Jrrtum, denn die noch fehlenden Zahlen ſind bei weitem nicht ſo
bedeutend, als daß ſie die Streikziffer auch nur annähernd auf
21 000 bringen könnten.

Bad Schmiedeberg, 7. April. (Eingeäſchert.) Das
frühere Jur iſſ ch ſche Einzelgehöft am Großkorgauer Berge
wurde ein Raub der Flammen. Das Wohnhaus mit anſtoßendem
Stalle wurde bis auf die Umfaſſungsmauern eingeäſchert.

Halberſtadt, 7. April. (Jn die neuen Kaſernen)ſind vorgeſtern das 1. und 2. Bataillon des Jnfanterie-Regi-
ments Nr. 27 übergeſiedelt.

Wernigerode, 7. April. (Die Hofapotheke.) Die
1738 gegründete Hofapotheke iſt einer gründlichen Renovierung
unterzogen worden. 1829 kaufte Meher ſie für 17000 Taler,
1854 Laué für 19 000 Taler, 1866 Wockowitz für 28 000 Taler,
1905 Runge für 200 000 Mark.

Hſchersleben, 7. April. (Auf dem Kreistage)
wurden der Kreishaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1906, der
in Einnahme und Ausgabe mit 448 000 Mk. abſchließt, und der
Voranſchlag des Kreiskrankenhauſes und des Kreisſiechenhauſes, die
ſich auf 44 300 Mk. und 9550 Mk. belaufen, feſtgeſtellt. Die
Kreisſteuern werden wie bisher durch 50prozentige Zuſchläge zur
Erhebung gelangen.

Lauterberg, 7. April. (Wißmann-Denkmal.)
Auf Beſchluß des zuſtändigen ZentralKomitees, welches vor kurzem
in Berlin getagt hat, ſteht es nunmehr feſt, daß das hier geplante
Wißmann Denkmal ſeinen Platz in unſerem Stadtpark in der Nähe
der Teiche erhalten wird. An die deutſchen Künſtler ſoll ein Auf-
ruf zum Wettbewerb erlaſſen werden. Der Denkmalsfonds be
trägt jetzt rund 41 000 Mk. etwa 10 000 Mk. würden noch auf-
zubringen ſein.

VNaumburg, 7. März. (Ob erſt Kanter Nach
längeren Leiden ſtarb hier in der Nacht zum 6. er. der Oberſt z. D.
Kanter.
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Leopoldshall, 7. April. (Das leichtſinnige
Wetten) über Vertilgung großer Mengen alkoholiſcher Getränke
in kurzer Zeit hat vorgeſtern wieder ein junges Menſchenleben
in äußerſte Gefahr gebracht. Jn der Conradſchen Reſtauration in
der Schulſtraße trafen ſich, ſo ſchreibt der „Anh. St.Anz.“,
während der Frühſtückspauſe mehrere junge Leute und prahlten,
wer der Stärkſte im Vertilgen von Schnaps ſei. Dabei gingen der
20jährige Maurer S. Schwarz und der ca. 40jährige Fleiſcher
meiſter Binnecke eine Wette ein. Der Maurer verpflichtete ſich,
in einem Zuge 3 Liter Nordhäuſer aus einem Bierglaſe zu leeren.
Das tat der leichtſinnige junge Mann mit den Worten: „Da habe
ich ſchon öfter mehr getrunken.“ Kurz nach dem Genuſſe ſtellten
ſich Alkoholvergiftungen ein. Schwarz lag beſinnungslos am Boden
und mußte gegen 10 Uhr mittelſt Krankenwagen dem Krankenhauſe
zugeführt werden. Es iſt kaum wahrſcheinlich, daß ärztliche Kunſt
den Schwerkranken am Leben erhalten wird.

Bernburg, 7. April. (Der größte Soldat der
deutſchen Armee,) Unteroffizier Taplick, weilt in Bernburg.
Geſtern abend traf er hier ein. Wie nach dem „Anh. Kur.“ ver
lautet, ſollen vom hieſigen Bataillon die zwei kleinſten Soldaten
mit dem Rieſen zugleich photographiert werden. Taplick iſt
2,40 Meter groß, diente früher im Regiment Garde du Corps in
Potsdam, begleitete den Kaiſer auf ſeinen Auslandsreiſen und
wurde wiederholt ausländiſchen Fürſtlichkeiten vorgeſtellt. Er
ſchied aus dem Militärdienſt, nachdem er 3 Tage Arreſt wegen
Urlaubsüberſchreitung erhalten hatte. Taplick präſentiert ſich den
Beſuchern in Noacks Reſtaurant in der Uniform ſeines früheren

zu deren Anlegung ihm der Kaiſer die Erlaubnis er
teilt hat.

y. Hecklingen (Kr. Bernburg), 7. April. (Haushaltungs
ſchule.) Frau Paſtor Hennigs hier wird demnächſt für aus der
Schule entlaſſene Mädchen des Arbeiterſtandes eine
Kochſchnle, in der auch Haushaltungskunde gelehrt wird, errichten

W. Braunſchweig, 7. April. (Arbeiterausſperrung.)
Eine Verſammlung der braunſchweigiſchen Metallinduſtriellen beſchloß
einſtimmig, wegen der in einzelnen Werken ausgebrochenen Ausſtände
ſämtliche Betriebe ſtillzulegen. Betroffen werden ungefähr 6000 Arbeiter.

Holzminden, 7. April. (Wie leicht die Leute
immer noch auf Aprilſcherze hereinfallen,) das
konnte man in Holzminden diesmal wieder beobachten. Ein
dortiges Blatt hatte ſeinen Leſern am 1. April die Neuigkeit auf-
getiſcht, daß eine große Menagerie zu Schiff von München nach
Hameln unterwegs ſei, wobei das Nilpferd und das Krokodil an
geſeilt hinter dem Schiffe herſchwimmen würden. Man ſollte es
nicht glauben, aber tatſächlich drängte ſich am Sonntag mittag zu
der von dem Blatte als Ankunftszeit genannten Stunde auf der
Weſerbrücke eine dichte Menſchenmaſſe, die mit Spannung die
ſchwimmenden Waſſerungeheuer erwartete. Erſt nach ſtunden-
langem vergeblichen Harren brach ſich allmählich der Gedanke Bahn,
daß ein Aprilſcherz wieder einmal glücklich gelungen war.

Perſonalnachrichten.
Vakanzenliſte von Kommunalſtellen. Zan o w (Pomm.).

Bürgermeiſter. 1800 bis 2400 Mk., für Standesamtsgeſchäfte
200 Mk. und Beſchaffung von Schreibmaterialien 100 Mk.
(Stadtverordnetenvorſteher.) Pritzwalk (Brdbg.). Bürger
meiſter. 4500 Mk., 600 Mk. für die Amtsanwaltſchaft. (Stadt-
verordnetenVorſteher.) Düſſeldorf. Brand-Direktor für
die Stadtverwaltung. 6500 bis 8000 Mk., Dienſtwohnung,
Kleidergeld 300 Mk. (Oberbürgermeiſter.) Düſſeldorf.
BaupolizeiJngenieur. 3000 bis 5100 Mk. (Oberbürgermeiſter.)

Dietrichs dorf (Schlesw.-H.). Gemeindebaumeiſter.
2400 Mk. (Gemeindevorſteher.) Oſtſeebad (Cranz.). Ge
meindevorſteher. 3000 bis 4500 Mk., freie Dienſtwohnung, Be
leuchtung und Brennmaterial. (Gemeindevorſteher Liedtke.)
Vierſen (Rhld.). Stadtbaumeiſter. 5000 bis 6500 Mk.
(Bürgermeiſter Stern.) Siegburg- W. Lehrerin für die
katholiſche Volksſchule. 880 bezw. 1100 Mk., Mietsentſchädigung
200 Mk. Bürgermeiſter Plum.) Elberfeld. Direktor der
höheren Mädchenſchule. 5700 bis 7400 Mk., freie Wohnung.
(Oberbürgermeiſter.) Barmen. Direktor für die Preußiſche
höhere Fachſchule für Textilinduſtrie. 5400 Mk. (Oberbürger-
meiſteramt.) Cöln. Oberlehrer für das Städtiſche Gymnaſium
und Realgymnaſium. (Direktor Dr. Vogels.) Erlangen.
Proteſtantiſch, akademiſch gebildeter Seminarlehrer für die höhere
weibliche Bildungsanſtalt. 2280 Mk., 600 Mk. Funktionszulage.
(Stadtmagiſtrat Dr. Klippel.) Strehlen (Schleſ., Reg.Bez.
Breslau). 1200 Mk. Vorſitzenden des Kreis Ausſchuſſes von
Lücken.) Bonn. Gasmeiſter für das Gaswerk. 1800 Mk.
nebſt freier Wohnung, Heizung und Beleuchtung. Direktion der
Gas und Elektrizitäts und Waſſerwerke.) Oſtrowo (Poſ.).
Vollziehungsbeamter. 1000 bis 1500 Mk., Wohnungsgeldzuſchuß
150 Mk. (Magiſtrat.)

Preisnotierungen für Kuxe vom 7. April.
Mitgeteilt von der Filiale der

Magdeburger Privat-BankK, Halle a. S.

Nach An Hach Anfrage gebot frage gebotAdler- Aktien volle 1129 11490 Günthershall 4800 4850
Aäler-Aktien 50 90 1219 123 Hannev. Kali- Aktien 10090
Adel 1890 1915 Hansa-Silberderg 3200 3250Alexandershall 10050 10150 Hattort 1320 1340Leiegaroee 8900 9000 Hedwigsburg
Benthe zusammengelegt. 78098209 Heldburg 8432 86090
Bismarckshall-Aktien 9390695 Heldrungen 4075 4150
Carlstund. 11200 11400 Hermann 1560 1590Centram 1950 2000 Immenrode 2975 3050Desdemona 7900 3000 3obannashall 7550 7650Deutsche Kali-Aktien 17490 1769 Krögershall volle 1119 1139
Beufschland 4625 4700 Rrügershall 25 90 1199 121
Dortmund 420 440 Nolfkeshall 475 6525kinlgkeit 7300 7900 Sachsen- Weimar 1400 1450kmilienhal 975 1000 Salzderbelden 675 725Friedrichshall A.-6. 1799 1829 Schieferkaute 1775 1825Glückauf-Sondershausen 19400 19500 Schlägel 4 kisen 120 140
Grossherzog von Sachen 8875 8950 Westersode

Tendenz: fest; Desdemona und Benthe- Aktien zu anziehbenden

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Filiale der Magdeburger Privat-Bank, Halle a. S.,
läßt ſich in ihrem unterm 7. cr. veröffentlichten Wochen
bericht über Kaliwerte u. a. wie folgt aus: Der Kali-
kuxenmarkt zeigte zu Beginn der Woche in Uebereinſtimmung mit
der Berliner Börſe, welche infolge der glücklichen Löſung der
MarokkoFrage feſt tendierte, zunächſt eine zuverſichtliche
Stimmung, ſo daß die Kurſe bei lebhaftem Geſchäft weiter an
ziehen konnten. Als jedoch gegen Mitte der Woche der Ausgang
der Syndikatsverhandlungen mit Sollſtedt bekannt wurde, wodurch
nicht nur die allſeitig erwartete Ablehnung der von Sollſtedt ge
ſtellten AufnahmeBedingungen, ſondern zugleich die Ankündigung
von eventuellen Kampfmaßnahmen gegen dieſes einzig zurzeit
außerhalb des Syndikats ſtehende Werk ekfolgte, trat eine
Stagnation ein. Obwohl nach den Auslaſſungen des Handels
miniſters in der HerchniaDebatte es keinem Zweifel unterliegen
dürfte, daß das Shndikat ungefährdet beſtehen bleibt, trat als
bald, durch eine Baiſſe-Partei hervorgekufen, ein ſcharfer Rück
gang für ſämtliche Werte ein, ſo daß ein beträchtlicher Teil der
Kursavanzen der Vorwoche wieder verloren ging. Die Ver-
ſtimmung hielt bis Ende der Woche an und das Geſchäft bewegte
ſich in den letzten Tagen nur in engen Grenzen.

An der Berliner Börſe notiertes Bezugsrecht. Das Be
zugsrecht auf die neuen Aktien der Berlin- Anhaltiſchen
Maſchinenfabrik (auf 7000 alte Aktien 1 neue à 1000
zum Kurſe von 150 dividendenberechtigt ab 1. Januar 1906)
notierte am Freitag 18 etw. bez. Br.

y. Gewerkſchaft Kaiſer Rothbart in HannoverLinden. DerVorſtand teilt mit, daß das bei dem weiteren Fortſchreiten der
Bphrung angetroffene Gipsvorkommen von größerem Umfange iſt
und danach wohl die Hoffnung berechtigt erſcheint, daß in nicht

langer Zeit das Salz lager mit dieſer Bohrung erreicht
wird.

Breslauer DiskontoBank. Die Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf 7 9 feſt.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 7. April. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert, engliſcher
gut 167-170 mittel 162 166 gering 152 158
do. Sommer gut 170--175 mittel 163 168 do. Kolben
Sommer- gut 175--180 ACc, do. Rauh gut 164-169 do. aus
ländiſcher gut 188--195 Roggen ruhig, inländ. gut 163 bis
166 mittel 151 162 ausländiſcher gut 173 175 Gerſte
unverändert, hieſige Chevalier- gut 162-172 mittel, 153--160 AC,
Landgerſte, gut 150 160 ausländ. Futtergerſte gut 118 127
Hafer unverändert, inländ. gut 166-173 mittel 150 164
aus ländiſcher gut 1568--172 Mai sfeſt, runder gut 140-- 144
amerikaniſcher bunter gut 126--130 Erbſen ruhig, hieſige
Viktoria-, gut 170 180 mittel 155-—-165 grüne Folger gut
175--185 mittel 161 170

Leipzig, 7. April. Produktenmarkt. Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, feſt, per 1000 Kg netto
inländiſcher 165--175 bz. Bf., ausländiſcher 192-202 bz. Bf.
Roggen feſt, per 1000 kg netto inländiſcher 165 bis
169 bz. Bf., ausländiſcher 174 180 Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 158 172 bz. Bf., Mahl- und Futterware
134--156 bz. Bf. Hafer, feſt, per 1000 kg netto inländiſcher 161
bis 175 bz. Bf., aus ländiſcher 168 182 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 133 137 bz. Bf., runder 145--149 bz. Bf.,
Cinquantin 160 180 bz. Bf. Helſaat per 1000 kg netto,
Raps nom. Rapskuchen per 100 kg netto 12,50 13,00 bz. Bf.
Rüböl, matter, rohes per 100 Kg netto frei Haus hier ohne
Faß 48,50 bz. Außeramtlich: Malz per 100 Kg netto beſtes
ab Fabrik 28-—29, geringeres ab Fabrik 27——28, Wicken per 1000 kg

netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
uach Qualität 100--135, do. weiß nach Qualität 100--135, do. gelb
nach Qualität 40-—50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. O 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark, do. Nr. II 18,00--19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 24,50
do. Nr. II 18,00--19,00 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,75 bis
11,00 Roggenkleie 10,75--11,50 per 100 Kg exkl. Sack.

L. Weltmarkt. Berlin, 7. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Mai 185,00 0,25)*, Juli 189,00 0,25).
NewYork, Red Wint. 2, loko 137,65 0,20), Mai 132,25

0,20). Chikago, North. I Spr., Mai 119,85 0,40). Liver
pool, Red Wint. 2, Mai 149,90 0,25). Paris, Lieferungsw.,
April 194,35 0,10). Odeſſa, Ulka 925 3--4 90 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ., loko 126,20 1,30). Riga 130 Pſd. holl., loko
132,05 0,65). Buenos-Aires, Durchſchn.-Qual. bordfr., loko
Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 163,00 0,25), Juli 5).
Riga, gute Durchſchn.-Qual., loko 106,70 Roggen: Berlin,
712 gr., Mai 168,50 0,75), Juli Odeſſa, 910
einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,85 Riga, 120 Pfd. holl., loko
118,35 Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai 131,50 0,50).
New-York, mixed, Mai 87,00 0,20). BuenosAires, Durchſchn.-Qual.
bordfr., loko Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.
Qual. 3 Beſatz einſchl. Bordoſpeſ., loko 98,85 Riga,
100 Pfd. holl., loko 105,85

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
in Mark pro Tonne an.

Kartoffe Kartoffelmehl. Stärke.
Nagdeburger Handelsbericht vom 7. April. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,00 17,25
Spiritus.

Hamburg, 7. April. Spiritus ruhig, April 155 G.,
April-Mai 155 G., MaiJuni 158 G.

Paris, 7. April. Spiritus ſtetig, April 40,00, Mai
40,25, Mai- Auguſt 40,25, September Dezember 37,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 7. April. Rüböl loko 54,00, Mai 54,50.
Hamburg, 6. April. Rüböl ruhig, loko verzollt 51,00.
Paris, 7. April. Rüböl ruhig, April 56,75, Mai 57,00,

MaiAug. 57,25, Sept. Dez. 58,50.
W. Peſt, 7. April. Raps per Auguſt 27,70 Gd., 27,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 7. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
April 17,00, per Mai 17,15, per Auguſt 17,50, per Oktober 17,70,
per Dezember 17,85, per März 18,15. Tendenz: Ruhig.

W. Londou, 7. April. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9 ſh. 4
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 5 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 7. April. Kaffee Termin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 38/, G., September 839 G., Dezember
39 G., März 40 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 7. April. Kaffee. Good average Santos Mai 47,50,
September 48,00, Dezember 48,50, März 49,00. Tendenz Stetig.

W. Rio de Janeiro, 6. April. Kaffee. Zufuhren 3000 Sack in Rio,
11 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Berlin, 7. April. (Ue ber die Lage der Berliner

Textilinduſtrie) wird der „B. B.Ztg.“ gemeldet, daß der
Berliner Wollmarkt in dieſer Woche kaum eine Ver-
änderung aufweiſt; die Vorräte auf den Lägern ſind nur gering,
und infolgedeſſen war von größeren Abſchlüſſen nicht die Rede.
Die Hauptnachfrage betraf wiederum Schweißwollen und zum ge
ringen Teil Rückenwäſchen. Jn überſeeiſchen Wollen kamen be
friedigende Abſchlüſſe zuſtande; die Preiſe ſind als feſt zu be
Zeichnen. Der Kämmlingsmarkt in Leipzig liegt noch immer ſehr
ruhig und auch inbezug auf Preiſe hat ſich gegenüber der Vorwoche
nichts verändert. Dagegen wird vom Kammzugmarkt nach wie
vor ſehr lebhafter Geſchäftsgang gemeldet. Die Verbraucher
legten größere Kaufluſt an den Tag und unternahmen wieder um
fangreiche Einkäufe. Der Hauptbegehr erſtreckte ſich auf Auſtral
züge, für welche der Preisſtand noch nicht ſo hoch iſt wie für die
anderen Kammzugqualitäten. Die allgemeine Lage auf dem Ber
liner Garnmarkt war ziemlich ruhig; die Spinner haben keine
größeren Aufträge erhalten, behaupten aber ihre Notierungen
durchweg feſt. Jn der Damenkleiderſtoffbranche herrſcht recht leb
hafter Verkehr, und die letzte Woche war durch zahlreiche und
lohnende Abſchlüſſe gekennzeichnet. Die Tendenz auf dem Jute-
garn ſowie auf dem Jutegewebemarkt iſt außerordentlich feſt, und
Spinner wie Weber haben lohnende Aufträge in Händen. Der

Geſchäftsgang in den niederrheiniſchen Webereien ließ nichts zu
wünſchen übrig. Die Fabrikanten ſind faſt ſämtlich mit guten Auf
trägen verſehen, und die Tendenz iſt für alle Genres feſt. Auf dem
Krefelder Rohſeidenmarkt war der Verkehr ziemlich ruhig. Der
Verbrauch, welcher ſich in den letzten Wochen mit größeren Poſten
gedeckt hat, bedarf jetzt keiner neuen Anſchaffung, und infolgedeſſenkamen größere Abſchlüſſe nicht zuſtande. Dagegen war das Seſcheft

auf dem Seidengewebemarkt außerordentlich lebhaft.

Petrolenm.
10 5 Hamburg, 7. April. Petroleum luſtlos, Standard white loko

r.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 7. April. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 6464 Rinder,
2508 Kälber, 12 569 Schaſe, 10 126 Schweine. Ochſen: A. 70--73

bis 69, C. 57--60 Kühe A. B. 62--65, C. 60--62, D. 54
bis 58, D. 50--53 Kälber: A. 88--92, B. 78 -85, C. 61 bis
71, D. 55-60 Schafe: A. 73--76, B. 68--70, O. 57--59,
D. A. Schweine: A. 72, B. 70--71, O. 68 69, D. 66 A.
Das Rindergeſchäft wickelte ſich langſam ab nnd hinterläßt
Ueberſtand. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. Bei den
Schafen war der Geſchäftsgang langſam es bleibt ein gut Teil
unverkauft. Der Schweinemarkt verlief et und wurde ge
räumt. Leichte Schweine geſucht, ſchwere vernachläſſigt nur ausgeſucht
feine Poſten brachten Preiſe über Notiz.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 7. April. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hoff und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 120 do. IIa Qual. 113
bis 118 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 49,25——409,75 A., amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
52,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 51,00 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 52,00 59,00 Speck: keine Veränderung.

Fiſche.
Hamburg, 6. April. Die heutigen Engrospriſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 140-- 170 Mt.,
kleine 90 130 Mk., Seezungen, große 180- 230 Mk., kleine 160 bis
190 Mk., Heilbutt 50--65 Mk., Kleiße, große 80- 90 Mk., kleine
50--70 Mk., Rotzungen 40--45 Mk., Schollen, große 40--55 Mk.,
mittel 29--45 Mk., kleine 15--25 Mk., Karpfen, lebende 90 95 Mk.,
Schellfiſche, große 25-35 Mk., mittel 20-30 Mk., kleine 10 16 Mk.,
Kabliau, große 9-20 Mk., kleine 10-22 Mk., Seehechte 30--40 Mk.,
Lengfiſch 7—8 Mk., Blauſiſch 9--10 Mk., Petermännchen

Mk., Knurrhähne 8--12 Mk., Dorſch 15--25 Mk., Rochen
6——8 Mk., Elblachs 280- 300 Mk., rotſl. Lachs Mk., Silberlachs

Mk., Lachsforellen 150--230 Mk., Zander 60 120 Mk., Fluß
hechte 70-—80 Mk., Barſe 25-- 40 Mk., Brachſen 30--35 Mk., Schnepel
u Mk., Hummern, lebende 280--290 Mk. Heringe, friſche per

olli Mk.
Letzte Telegramme.

Berlin, 7. April. Jn der heutigen außerordent-
lichen Generalverſammlung der Geſellſchaft für
elektriſche Hoch- und Untergrundbahnen in
Berlin berichtete der Vorſtand über die mit der Stadt Berlin
wegen des Zuſtimmungsvertrages für die Erweiterung des
Netzes der Hoch- und Untergrundbahn gepflogenen Ver-
handlungen. Der Vertrag mit Berlin läuft, wie bei der jetzt
betriebenen Stammſtrecke, bis 1987. Der Stadt ſteht das
Recht eines früheren Ankaufes in zehnjährigen Zwiſchen-
räumen von 1927 ab zu. Die Verwaltung glaubt, den
finangziellen Dispoſitionen einen Koſtenbetrag von 50 Mill.
Mark zugrunde legen zu ſollen. Die Generalverſammlung
erklärte ſich mit dem Bau der neuen Linien einverſtanden
und ermächtigte den Vorſtand, die erforderlichen Verträge
abzuſchließen.

Hamburg, 7. April. Der Verein der Hamburger Reeder
beſchloß in ſeiner heutigen Verſammlung einſtimmig, an
der Ablehnung der Verhandlungen mit der gegenwärtigen
Leitung des Seemannsverbandes unbedingt feſtzuhalten.
Sollten infolgedeſſen die Seeleute ferner die Arbeit ver-
weigern, ſo wäre die Folge, daß ſämtliche Löſch-, Lade- und
ſonſtigen Arbeiten auf den Schiffen im Hamburger Hafen
ruhen müßten.

Wien, 7. April. Wie verlautet, wird das ungariſche
Miniſterium folgendermaßen gebildet werden: Dr. Wekerle
Präſidium und Finanzen, Andraſſy Jnneres, Apponyi
Kultus, Koſſuth Handel, Daranyi Ackerbau, Polonyi Juſtiz,
Zechy Miniſterium a latere. Wekerle wird morgen in
Wien, die übrigen Miniſter werden in Peſt vom Kaiſer
vereidigt werden.

Wien, 7. April. Den bei der Exploſion in der Fabrik
der Firma Elſinger erlittenen Verletzungen iſt im Laufe
des Nachmittags auch eine Arbeiterin erlegen. Der im
Maſchinenraume verſchüttete Maſchinenmeiſter iſt gleichfalls
tot aufgefunden worden.

Neapel, 7. April. Der Herzog von Aoſta und der
Kardinal Brisco haben ſich nach Boscotrecaſe begeben. Der
Aſchenregen hält hier an. Seit dem frühen Morgen kommen
Wagen aller Art an, die die Einwohner von den in der
Nähe des Veſuvs liegenden Gemeinden mit ſich führen.
Die Straßen zum Veſuv ſind mit Carabinieri angefüllt, die
die Menge verhindern, ſich dem Lavaſtrome zu nähern. Um
9 Uhr vormittags öffnete ſich ein neuer Krater. Nach einer
Sonderausgabe des „Mattino“ iſt die Gefahr in Torre in
Annunziata beſeitigt. Jn Boscotrecaſe iſt ſie wieder größer
geworden.

Twer, 7. April. Die Ermordung des Gouverneurs
geſchah, als er ſich auf dem Wege zu einer Wahlverſammlung
befand, in der ein Mitglied zum Reichsrat gewählt werden
ſollte. Die Wahl iſt auf den 23. April verſchoben worden.
Durch die Exploſion der Bombe wurde der Kutſcher des
Gouverneurs lebensgefährlich verletzt. Der Mörder, ein
junger Mann, wurde verhaftet. Jn der Umgebung des
Tatortes ſind alle Fenſterſcheiben der Häuſer zertrümmert.
Der Körper des Gouverneurs wurde ſchrecklich verſtümmelt.

Algeciras, 7. April. Jn der heutigen Vormittagsſitzung er
klärte nach der Verleſung der Akte der Herzog von Almodovar,
daß die marokkaniſchen Delegierten zunächſt die Akte nicht unter
zeichnen könnten. Der zweite italieniſche Delegierte werde ſich
nach Fez begeben und dem Sultan die Generalakte vorlegen, deſſen
Entſcheidung alsdann gegebenenfalls gleichzeitig als Unter
zeichnung und Ratifikation ſeitens Marokkos gelten ſoll. Der
amerikaniſche Delegierte Wihite erklärte namens ſeiner Regierung,
daß dieſe eine Verantwortung für die Durchführung der Beſchlüſſe
der Konferenz übernehme. Hierauf erfolgte die Unterzeichnung.
El Mokri dankte der Konferenz für ihre Arbeit und Fürſorge.
Der Präſident erklärte ſodann die Konferenz für geſchloſſen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Montag, 9. April: Wolkig, bedeckt, kühl, windig, feucht.
Dienstag, 10. April: Wenig verändert, vielfach Regen, Wind.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dw. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchon
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkrivte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, wel e
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein.
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zugeben Hugo Held Baronin von Rodenhausen
Laden Je r n e Dre lege 5174) Corbetha, Bahnhof. geb. von Müller. 5

aße iſt ein der Neuzeit entſprechend eingerichtetes Verkaufs meiner Mir 5Eeſhe slokal im Erdgeſchoß, Souterrain und h folge Verkaufs meiner Wirt
ſchaft ſuche ich für meine Mamſell,

S
S nwer D oft ektiv a 1. Obergeſchoß, alles durch direkte Treppe verbunden, im ganzen etwa S EtkendorferKieſenwalzen, d Mahre alt und für weinen

Privat Jnstitut. 100 qm ſofort od. ſpät. zu verm. Buch und gar. 1. Nachz. v. Originalſaat, JahrAuf Wunſch mit Wohnung. Dauseh t Grosse, Kunſthandlung. G mindeſt. 200 Keime, echt u. n. m

S 0 rniseh. S 3 3 v J rein, aus nur beſtgeformt. aus ihrem Fach, gute Stellung beir e Pr ma Thäringoer Stückkalk (ea., 969 Aetzkalk), geh Tee r daten Seht henen

C 9 welche auf einen oder die anderebeſter Bau u. 10 000 t ca. 120 b Galb, ſowie Du Zir. 25 Mk. per Rachn. V reflektieren, wollen ſich an mich
Kalkmehl u. Kalkſteinmehl offerieren zu billigſten Tagesvreiſen die Co Samenkulturen en gros, D. wenden u
Vereinigten StedtenSchraplauer Kalkwerke von R. Schrader, Sennewitz b. Gröbers Halle S. i. Teutschevein,

Halle a. S. Komptoir: Alte Promenade 1a. [4709 1 Wo Deſſan, Akenſcheſtraße 5.
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Sächsische Bank-Commanclite

Sauer Co., Halle a. S.
Telephon 1014 u. 1035. Tel.-Adr.: Bankcommandite.

Reichsbank-Giro-Konto. [2115
An- und Verkauf von

Kuxen, Aktien, Obligationen etc.
Kostenlose Erteilung von Auskünften über sämtliche Werte,

W Rureau einstweilen: Marienstrasse Z.

m Linoleum
durchgemustert u. ohne jeden Febler, 200 em breit,

Parkett-, Blumen- und Stilmuster.

Serie Serie I2.2 mm stark 275 300
2.2 mm stark

anstatt qm 4.50 M. M. anstatt qm 4.50 N. M.

33 mm stark 350
anstatt qm 6,00 M. u

G. Frauendorf, Sehulstr.34,

Linoleum- Haus. 5039
Zeichnungen aufDeutsche Reiehvanl. 1. Preusv. Lonvolh

nehme ich Kostenfrei entgegen. [5235
G. H. Fischer, Bankgeschäft, Poststr. 12.

Paul Schauseil 8 Co.,
Zankgeschäft,

Halle a. S., Poststr. IS.
Bätter feld Delitasc h Pilenbuvg.

Wer en s e Aus alter bagesch Trunkvon onn her.Anna verensttener Fenlug,

Bolen b n Ffyener v F.im uel v WeAn un Vercu von Feſte a

gert u unBö.
V vo Co u.Note u Geh.Auberooa r un Verrutun von

neripopreren an Kontrolle ger
Aus

u Kap ten a Stets ein Lagem Werte vorrätig u S peder-e Abg von Pfanren, n aner ger

er Hpok[,e Hipote,PuppeGothoer GrMWorqduerutsc hen Grund
que r e Je Tages provistousfreie. [4396

o mDr. WilhelmRasch, Halle(Saale), Albrechtstr. 35,
Vertreter der Gothaer Lebens-VersieherungsbankK a. G.
Versicherungs-Kommissar der Prov.-Städte-Feuer-Soeiletät,
Annahmestelle von EHypotheKen-Darlehns-Anträgen. [725

v Städtisches Eisen-Moor-Bad er
Bahnstation. Schmiedeberg Postbesz. Halle.

Preolegekrönt: SEehs. Thür. Industrie- u. Gewerbe-Anaat.
Vorzügl. Erſolge bei Glieht, Rheumatismus, Nerven- u, Fraucn-
Krankheiten Gesunde Waldgegend. Saison: 1. Mal bis Ende Septbr.
Prosp. u. Ausk. d. d Städt. Rade-Verwalt. u. Radearzt Dr. med Senüttz.

II u
I

Spezialanstalt für Rheumatiker und Gicht&ranke der besseren
Stünde. Eisenmoorbäder im Hause. Ausführl. Prospekt
durch Dr. Schuckelt, dir. Arzt u. Beſitzer.

der Luftwege u. des Magens.
Altbewaährte Trinkkur bei Katarrhen e rzkra

zur Nachricht
Da ich nur noch bis Iängstens den 15. April hier

bleibe und die grossen Spesen für Rücktransport der noch
restlichen Bilder nach Wien nicht zahlen will, so sebe ich mich
gezwungen, die in der

2 Gr. Steinstrasse 69 e henen
ausgestellten

Oelgemälde
W tief unter dem Selbstkostenpreise herzugeben,

Eine solche Gelegenbeit wird sich nie wieder darbieten,
vo man sich Kunstwerke um solche Spottpreise 8

S anschaffen Kann. vie jetzt in dieser kurzen Zeit bei mir,
W Jedes Bild ist mit dem jetzigen festen

Preise bheschrieben. [41932 Adolf Lion, Bilderhändler aus Wien.
8 Geöffnet von 9 Uhr früh bis 6 Uhr abends.

Prospekite frei dureh die Kurdirektion,
Kohlensaure Thermal Sool Sprudelbäder, 300 Ceis. nat. Wärme. 24 Mineralquellen.
Neues mediko-mechanisches institut im vergrösserten Badehause. Elektrische
ichtbäder, Ruheräume, Modernes Inhalatorium.Lichtbäder, Ruheräu akheiten u

Vorzüglich bei chronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs-
Organe., Quellen No. 4, 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen.

Wasserversand u, Broschüren d. d. Brunnenverwaltung G. m. b. H.

Stadttheater in Halle a. S.

h den 9. April 1906204. V. i. Ab. Beamtenk. ung. 4. Viert.
1. Vorſt. im Sonder- Abonnement.

Der Ring des Nibelungen.
orabend

Das Rheingold.
In 4 Szenen von Richard Wagner.

Regie: Theo Raven.
Dirigent: Kapellmeiſter B. Tittel.

Eine Pauſe.
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. 7x Uhr.

Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 10. April 1906
205. V. i. Ab. Beamtenk.ung. 1. Viert.
Benefiz für Herrn Fritz Gruselli und

Frau Alice von Boer-Gruselli.
Der Zigeunerbaron.

marfen.
Maſſiv goldene

Verlobungs
äinge

5 bis 8X Millimeter breit,
8karät., 14karät., 18karät.,
ſowie Dukatengold, jedes
Stück mit dem Feingehalts-
ſtempel (333, 585, 750
bezw. 900) u. mit meinem

O

Bitte

beachten

Sie meine

hochmoderne

Schaufenster-

Dekoration.
Firmenſtempel P verſehen,
das Stück von 4 Mk. an

bis 30 Mk. empfiehltSchirmfabr. F.B.Heinzel,
Juwelier Tittel,

Leipzigerstr. 95. Feleph. 2608. E. mr

Auto-Palast Robert Vieweg, Dresden

Vertreter
Adolph Quentin, Halle a. S.
Mercedes Renault Panhard

Neckarsulmer Motorräder. (5228

R

Osterferienreise nach
Schierke i. Harz, dem deutschen St. Moritz.

Behagl. Aufenthalt, Lift, Dampfheiz., elektr. Licht

im Hotel Curhaus u. Fürstenhöh
Bes. Otto Hartmann.

Zugl. Bes. des „Alliance-Hotel, Berlin“, Königgrätzerstr. 32,
zwischen Anbalter und Potsdamer Bahnhböfen.

Ewmpfeble den geehrten Damen meinen modern eingerichteten

separaten Damen-Frisier-Salon.
Kopfwaschen und Frisieren Mk. 1.00.

Grosse Auswahl in Zöpfen, schon von 3 Mk. an.

Fritz Mischke,
e e e e e e e e e e e cee.ceeee5ncennnnn

2 Sanatorium für Kranke und Erholungs-Cecilienhaus bedürftige, jed. Pat. kann sich vom Arzt
9 seiner Wabl behandeln Jassen, Schwestern

für Kranken- und Wochenpflege. Elektrophysikalisches und Röntgen-
Institut, elektromagnetische Behandlung, Lichtbäder sowie alle medi-
zinischen Bäder, elektrische Inhalationsapparate für Asthma- und
Halsleidende, diätetische Kuren. Gütchenstrasse 19. Telephon 780.

im schlesischenoPF I I II W b S r 8 Isergebirge,
524 bis 970 m hoch. Gebirgskurort mit bedeutenden Stahl-
quellen, Rinden- und Moorbädern, Inhbalationon. Angezeigt bei
Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Nervenleiden, Gicht, Herz-

fehlern, Brustschwüäche.
Versand von Ober- und Niederbrunnen.,

Neues Moorbad. Herrliches, grosses Kurhaus. Wandelhalle,
Bahn Friedeberg a. Qu. 1 Stunde. Prospekte frei durch die

5221] Badever waltung
Kronen Quelle

zu Obersalzbrunn i. Sehl.
gird Arztlicherseits empfohlen gegen Nieren- unä Blasenleſden, Gries- nd

Diabetes (Zuckerkrankheit), die verschiedenen Formen der
iecht, sowie Gelenkrheumatismus, Ferner nKatarrhalische Affectionen

des Kehlkopfes und der Lungen, gegen en- und Darmkatarrhe.
Die Kronenquelle ist durch alle Mineralwasserhandiungen und Apotheſen zu beziehen

ZBroschüren mit Gebrauchsanweisung auf Wunseh gratis und franco.

und ſelegtaf Adresse Kronenquelle Salzbrunn,
Helmbold Co., Haupt Niederlage der Kronen OQuelle. [5222

e hI Künstlſiche Zähne
M Zahlreiche Anerkennungen.

Spez.: Schmerzloses Zahn ziehen.
WilIv Muder (vormals Emil Thiele)

37 part. Leipzigerstrasse, part. 37
vis-à-vis „Rotes Ross“.

Plomben, sStiſtzänhnme in tadelloser Ausführung.

0

Die Rochschule für Musik
und dramatische Kunst befindet ſich vom 1. April d. Js.
Grosse Ulrichstrasse 3ZG. Die neuen großen
Räumlichkeiten ermöglichen ein weitgehendes Ausdehnen der Anſtalt
und wird neben derſelben ein beſonderes Spezial-Konſervatorium
für Berufsſchüler aller Muſikfächer, Seminar für Muſiklehrer
und Lehrerinnen und eine Elementar-Muſikſchule für Au-
fänger eingerichtet. Vorzügliche akademiſche Lehrkräfte,
berühmteſte Methoden. Anmeldungen werden täglich in den
Sprechſtunden des Direktors 11--12 und 2—3 Uhr entgegenge
nommen. Proſpekte im Sekretariat zur Einſicht. 5233

Vitalis Dresz er. Direktor
Prospekt. Dr. Härtels Referenzen.

Pädagogium Bad Sachsa
Kl. Klass. Realsch. m. Gymn.-Abt, Kl. Intern,

Bad Elgersburg nete Herzog Ernst
i. Thür. Wald 600 m ü. d. M. W

Wasserheilanstalt nebst 3 Dependancen und Waldvilla Mohr
direkt im Walde m. prachtv. Aussicht, vornehmes Pensions- Haus
I. Ranges, neu renoviert, sehr empfohlen, grösstes Restaurant,
herrlicher Garten, Veranden, gute Küche u. Keller. Hotel des
Deutschen Oftiz.- und Beamtenvereins, mässige Preise, Prosp.
gratis. Angenehmer Aufenthalt für Kurgäste und Touristen.

5230 Inhaber: Dr. Fr. Mohr
Physikal. diät. Kur-

l anstalt f. Nerven
Ileidende und

Erholunmnges-

e vwedürftige.S e a Moderne Rin-nene richtungen und
Meilfaktoren.

S

und Sonnenbäder. Lage dicht am Hochwald. Prosp. d. d. Verwalt.
4397] Aerztl. Dir. San.-Rat Dr. Benno.
Pädagogium Stolberg, Südharz.
Vorbereitung für alle Gymnasial- und Realklassen. Gute Pension.
Grosser Garten. Spielplatz direkt am Walde. Geschützte Höhenlage.
Besonders für schwächliche und nervöse Kinder geeignet. Prospekte

durch den Direktor Dr. Köhn. [4097
Sanatorium Krummhühbel (Begh,.
620 m üb. M. Phhyſik. diät. Kuranſtalt f. Nerven u. Stoff
wechſelkranke. Ausf. illuſtr. Proſp. d. d. Beſ. u. leit. Arzt

4998)] Dr. med. Mosler.
Infolge bedeutender Betriebserweiterung reich-

haltigste Auswahl in

JTianos
aller modernen Stilarten u mässigen Preisen.

Aarmonium-s
Grösstes Lager der Provins. Allein Vertretung der

weltberühmten Mannborg-Fabrikate. 226

C. Ricdl, RüttMAicſi. Mitter,
Hof Pianoforte- Fabrik.

WVratzke 8 Steiger
e und Edelschmiede,X Königl. Grieeh.

Für die Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Kaſſe a. S. Telephon 168.
Hoflioferanten

Mit 2 Beilagen.



Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 8. April.

Die Frühjahrsmüdigkeit.
Unter den ſonſt erfreulichen Gaben des Lenzes fehlt einee e eerſten warmen Tagen recht zu ſchaffen macht: die Frühjahrsmüdig-

heit. Wohl möchten wir gern weite Spaziergänge unternehmen, um
zu ſehen, wie das Leben ſich überall in der Natur regt; aber
e uns ſchon bald ſo matt, daß wir umkehren und uns zu
Hauſe ausruhen müſſen. Die Füße wollen nicht weiter, und
bleierne Schwere le ſich auf die Glieder. Woher kommt nun
dieſe merkwürdige Erſcheinung? Es gibt verſchiedene Urſachen,
deren Zuſammentreffen ſie hervorruft. Vor allem übt die weiche
Luft, weil wir ſie noch nicht gewöhnt ſind, einen erſchlaffenden Ein
druck auf den Körper aus. Die geſunde Winterkälte hat ihn ab
gehärtet und gerade deshalb empfinden wir die jetzige erhöhte Tem
peratur als Dazu kommt noch, daß wir während der
vergangenen ate das eigentliche „Spazierengehen“, das keinen
anderen Zweck hat, als zum Vergnügen zu bummeln, vernachläſſigt
haben. Stets gab es Beſuche zu machen, Beſorgungen zu er
ledigen, kurz: Wege, die wir notgedrungen gehen mußten und wo
wir uns nicht unnötig aufhielten. Nun aber ſoll das anders werden.
Das Wandern als tzweck tritt in unſer Tagesprogramm ein
und ſeiner Neuheit halber iſt es mit Anſtrengungen verbunden, die
wir erſt nach und nach überwinden müſſen; auch hier macht allein
Uebung den Meiſter Ferner findet eine verſtärkte Tätigkeit der
Nerven jetzt ſtatt. Schon die Erregung, die jeder Spaziergang
hervorruft, beſonders aber die Freude an dem vielen Schönen, was
dort draußen auf uns wartet, verſetzt unſer Telegraphenſyſtem in
ſchwingende Bewegung. Wie ſchon aus der Phyſikſtunde bekannt iſt,
verurſacht aber jede Bewegung eine Ausgabe an Kraft, und ſo er
klärt ſich das ſogenannte „Herunterſein“, wie es namentlich Frauen
häufig zu Beginn der warmen Witterung fühlen. Aehnlich wie
in den Pflanzen der Saft ſteigt, ſo geht auch mit dem Blute eine
gewaltige Veränderung vor. Die ſchädlichen Beſtandteile werden
durch das Schwitzen ausgeſchieden; dadurch wird es zwar reiner,
aber auch dünner und ermangelt leicht der früheren Kraft. Um
die fehlenden Blutteile zu erſetzen, rät die Hygiene jetzt zum
fleißigen Genuß von Gemüſen, die bekanntlich ſehr blutbildend ſind:
auch Eiſen iſt zu empfehlen, damit „eiſerne Stärke“ in uns Ein
gang halten kann. Wenn auch die Frühjahrsmüdigkeit kaum zu
vermeiden iſt, ſo ſetzt ſich ein geſunder Menſch doch leicht darüber
hinweg. Er erträgt die kleinen Mängel geduldig, zumal er weiß,
daß dieſelben ſich bald verlieren und er in kurzer Zeit ſtundenlange
Wanderungen unternehmen kann, ohne etwas anderes zu merken
als wohltuende Wirkungen für den ganzen Körper.

Luft und Sonnenbäder. Vor einigen Tagen ſprach Herr
Kloſe aus Magdeburg auf Veranlaſſung des Vereins „Geſund-
heitspflege, e. V.“, über das Thema „Für wen ſind Luft und
Sonnenbäder vorteilhaft?“ Der Redner kam zu folgenden
Schlüſſen: Die Luftbäder haben eine vielſeitige Bedeutung und
ſind ſowohl für die Jugend wie für das Alter von größtem Vor
teil. Sie helfen dem Kranken die Geſundheit wieder verſchaffen
und bieten dem Geſunden Gelegenheit, die Geſundheit zu feſtigen,
ſich abzuhärten. Gegen die Erkältung gibt es kein beſſeres Ab
härtungsmittel als die Luft. Mit kaltem Waſſer iſt dies längſt
nicht ſo gut zu erreichen, obwohl es auch viel zur Abhärtung bei
tragen kann, wenn in vernünftiger Weiſe angewendet. Wir leben
aber in der Luft und ſind dem Luftwechſel viel mehr ausgeſetzt wie
dem Waſſer. Durch die Luftbäder können wir uns an die Luft-
veränderungen und ihre Einflüſſe gewöhnen. Das Luftbad
iſt das beſte Schönheits und Verjüngungsmittel, indem es allen
Körperorganen freie Bewegung geſtattet und die Krankheitsſtoffe
ausſcheiden hilft, was gleichbedeutend mit Geſundung und Ver
ſchönerung iſt. Sonnenbäder ſoll man nicht zu intenſiv
nehmen, beſonders Nervöſe müſſen damit vorſichtig ſein. Be
ſonders aber ſoll man auf den erhitzten Körper nicht kalt ab
duſchen, ſondern ſich erſt wieder abkühlen. Mit dem Wunſche,
daß die Zuhörer recht fleißig von den e und Sonnenbädern
Gebrauch machen möchten, und dies dazu beitrage, daß auch die
Behörden auf die Vorteile derſelben, wie auf Spielplätze, auf
merkſam würden, ſchloß der Referent ſeinen Vortrag, der ſtürmi-
ſchen Beifall erntete.

Evangeliſcher Bund, Halle-Süd. Am Dienstag, den
10. d. M., abends 8 Uhr findet im „Letzten Dreier“, Merſeburger-
ſtraße 32, ein Vereinsabend der Südgruppe des
Evangeliſchen Bundes ſtatt, an welchem Herr Paſtor
Hüttenrauch, General-Sekretär des Evangeliſchen Bundes,
einen Vortrag über „Rom in Deutſchland' halten wird. Alle
Glieder der Südgruppe und alle Bundesfreunde ſind herzlich dazu
eingeladen.

I. kommunaler Wahlbezirksverein. Die Monatsverſamm-
lung findet Dienstag, den 10. April 1906, abends 84 Uhr im
„Ratskeller“ ſtatt. Tagesordnung: 1. Beitritt der kommunalen
Vereine zum Bürgerverein; 2. Verhängung der Schaufenſter am
Sonntag; 3. Schaukaſtengebühr; 4. Wünſche aus der Verſamm-
lung.

Verlegung. Die Hochſchule für Muſik und dramatiſche
Kunſt, Direktion Vitalis Dreszer, iſt ſeit 1. April verlegt nach
Große Ulrichſtraße 36.

Karfreitag. Die Beſtimmungen des S 12 der PolizeiVer
ordnung, nach welcher am Karfreitage alle öffentlichen Luſtbar
keiten mit Einſchluß der Geſangs und deklamatoriſchen Vorträge,
Schauſtellungen von Perſonen, theatraliſchen Vorſtellungen und
Muſikaufführungen verboten ſind, werden von der Behörde in Er
innerung gebracht. Des ferneren wird daran erinnert, daß auch
verboten iſt, während der Karwoche und an jedem erſten Tage der
drei großen Feſte Weihnachten, Oſtern, Pfingſten, öffentliche
Tanzl rkeikten und Bälle, Schauſtellungen und Muſikauf
führungen in Singſpielhallen zu veranſtalten.

Wohlfahrtspflege für Waiſen. Dem GemeindeWaiſenrat
iſt die geſetzliche Pflicht auferlegt, ſich über das Ergehen und Ver

die Prov
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halten der in ſeinem Bezirk wohnenden Mündel dauernd in Kennt
nis zu erhalten. Der Waiſenrat teilt nun mit, daß auf Grund
dieſer Beſtimmung neun ſtädtiſche Waiſenpflegerinnen, von denen
en ihren beſtimmten Bezirk hat, damit beauftragt ſind, z

von dem perſönlichen Ergehen und Verhalten der Münde

zeuge er liegt es, den Damen,die mit einem behördlichen is verſehen ſind, in zuvor
kommender Weiſe Auskunft zu erteilen.

Pferdevormuſterung. Nach den Beſtimmungen der
PferdeAushebungs Vorſchrift vom 3. Februar 1900 hat in dieſem
Jahre eine Aufnahme der vorhandenen Pferde zwecks Aufſtellung
der Vorführungsliſten zur PferdeVormuſteru ſtattzufinden.

e Aufnahme findet in der Zeit vom 7. bis 14. April d. J.rch die DiſtriktsPolizeiſergeanten ſtatt. Die Beſitzer we
du
Pferden ſind verpflichtet, i Vermeidung von Strafen den be
treffenden Polizeibeamten jede dieſe Aufnahme betreffende Aus
kunft zu erteilen.

Das Halleſche Examinatorium iſt eine freie Vereinigung
akademiſch und ſeminariſtiſch gebildeter Lehrkräfte zur objektiven
Feſtſtellung des Wiſſensſtandes von privatim unterrichteten

rn u e fe P S ero gegen Einſendung von g. dur errn ProfeſſorSuchsland, Halle a. S., Königſtr, 90. 9

Halleſches Kunſtleben.
Aus dem Bureau des Neuen Theaters wird uns geſchrieben:

Geſamt-Gaſtſpielder Königl. Sächſ. Hofſchauſpieler
Pauline Ulrich, Clara Salbach, Hedwig Gaßny,
Hugo Waldeck und Alexander Wierth. Am Gründonners-
tag, den 12. April, wird im Neuen Theater ein hochintereſſantes ein
maliges Gaſtſpiel der fünf erſten Hoftheatermitglieder des Dresdener
Hoftheaters ſtattfinden und zwar in dem Jntriguenſtück Seribes
„Ein Glas Waſſer“. Jede der fünf Rollen iſt eine Hauptrolle,
und ſo werden wir die Heroine Clara Salbach als Königin, Pauline
Ulrich als Herzogin, Hugo Waldeck als Bolingbrocke, HedwiGaßn y als Abigail und den jugendlichen Helden Alexander Wierth

in ihren Glanzrollen bewundern können. Selbſtverſtändlich müſſen
bei dieſem Gaſtſpiel die Preiſe erhöht werden. Vorbeſtellungen werden
bereits jetzt entgegengenommen.

Vermiſchtes.
Aus dem nordfranzöſiſchen Kohlenrevier. Der Kampf gegen

das Feuer in den Gruben wird unter günſtigen Um-
ſtänden fortgeſetzt. Elf Leichew wurden in der Nacht
zum 7. er. aus Schacht 4 in Sallaumines zutage gefördert.
Sieben Tote wurden von den Angehörigen erkannt, wobei ſich er
ſchütternde Szenen ereigneten. Wegen des Leichengeruches macht
es Schwierigkeiten, Leute zu finden, die es unternehmen, in den
Gruben nachts Tote zu ſuchen. Sonnabend früh war das Feuer
in Schacht 2 wieder ſtärker bemerkbar. Der Rauch dringt in
Schacht 3 und 4 ein. Eine Sonnabend früh eingefahrene
Rettungsabteilung entdeckte zwiſchen Schacht 3 und 4 ein lebendes

Pferd.
Die Streiklage verſchlimmert ſich. Der Kohlenmangel wird

ſtark empfunden. Die Kleinbahn Lens-Fréèvent hat den Verkehr
eingeſchränkt. Man befürchtet, er werde ganz eingeſtellt werden
müſſen. Die Ausſtändigen ſind ſehr erregt. Die Erbitterung der
Bevölkerung gegen die Jngenieure hält an.

Vom Ausbruche des Veſuvs. Der Lavaſtrom des Veſuvs iſt,
obwohl ſeine Schnelligkeit etwas abgenommen hat, bis auf etwa
800 Meter an die Behauſungen von Boscotrecaſe herangekommen. Die
Bevölkerung hat dieſen Ort verlaſſen und zieht die Landſtraßen entlang,
um ihre Habſeligkeiten weiterzuſchaffen. Der Schaden, der an den
Beſitztümern angerichtet iſt, iſt ſehr bedeutend. Der Präfekt von
Neapel iſt an Ort und Stelle geeilt. Eine ſpätere Meldung
aus Neapel läßt ſich folgendermaßen aus: Nach einer der Zeitung
„Mattino“ Sonnabend vormittag 6 Uhr vom Bahnhof der Veſuv-
bahn zugegangenen Meldung iſt Boscotrecaſe vollſtändig von
dem Lavaſtrom eingeſchloſſen. Reiſende, die von Torre Annunziata
zurückkamen, haben vom Zuge aus vor Boscotrecaſe ein großes Gebäude,
das von der Lava eingeſchloſſen war, in Flammen ſtehen ſehen. Die ganze
Bevölkerung von Boscotrecaſe iſt von Schrecken erfaßt und flüchtet, meiſt
unterPreisgabe der Möbel, da keineTransportmittel vorhanden ſind. Auch
in Torre Annunziata herrſcht unter der Bevölkerung große Aufregung.
Jn Boscotrecaſe und Torre Annunziata ſind die Häuſer geräumt nach
den bedrohten Orten, die bereits ſtark gelitten haben, ſind Truppen
entſandt. Es ſind noch weitere Oeffnungen in dem Vulkane ent
ſtanden, und Neapel gegenüber fließt der glühende Strom auf
Terzigno zu, bis jetzt ſcheint aber eine Gefahr für die Wohnſtätten
nicht zu beſtehen.

Gedenkſteinweihe. Aus Metz, 7. April, erhalten wir folgende
Meldung Heute mittag 12 Uhr fand bei prächtigem Wetter in der
Nähe von Roncourt die feierliche Einweihung des Gedenkſteins für den
in der Schlacht bei St. Privat gefallenen ſächſiſchen Generalmajor
Ernſt Adolph v. Craushaar, Kommandeur der 1. ſächſiſchen
JnfanterieBrigade Nr. 45, ſtatt.

Zwei Seldſtmorde. Das „Meeraner Tageblatt“ meldet Sonn
abend früh wurden aus einem bei Meerane gelegenen Teiche die
Leichen von zwei jungen Mädchen gezogen, die Freitag abend aus
Leipzig, wo ſie in Stellung waren, in Meerane zugereiſt kamen und
angeblich wegen ſchlechter Behandlung durch ihre Herrſchaft den Todſuchten Die beiden Mädchen, 17 und 18 Jahre alt, ſind Schweſtern

namens Wolf.
Der Rieſenſtreik in Nordamerika. Eine Anzahl Grubenarbeiter

im Bezirk Pittsburg haben erklärt, daß ſie die Lohnſkala von 1903
unterzeichnen werden. Die ausſtändigen Bergleute ſind durch dieſenEntſchluß ermutigt, da ſie ihn als Vorzeichen für ein allgemeines

Nachgeben der Grubenbeſitzer in ſämtlichen Bezirken auffaſſen. Eine
weitere Meldung aus NewYork lautet nach der „Frankf. Ztg.“: Die
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unabhängigen WeichKohlengrubenbeſitzer haben die Auflöſung ihresKartells beſchloſſen, ſo r es ben n freigeſtellt ſt die
orderungen der Arbeiter zu bewilligen. Mithin ſcheint der Friede im

chkohlengebiet geſichert. Die Jntereſſenten der Rock Jsland Company
in Jllinois haben neue Kohlenfelder erſchloſſen.

Ruſſiſcher Truppentransport. Nach einer Kabelmeldung aus
Wladiwoſtok iſt der Dampfer „Kenſington“ von der Reederei S. L.
Sloman u. Co. am 5. d. M. mit einem ruſſiſchen Truppentransport
von fünf Offizieren und 1044 Mann von dort in See gegangen.

Schwerer Unglücksfall. Jn der Fabrik waſſerdichter Stoffe der
Firma M. Elſinger Söhne in Wien explodierte Sonnabend vor
mittag der Dampfkeſſel, wodurch das Keſſelhaus zerſtört wurde. Eine

Anzahl Arbeiter wurde unter den Trümmern hervorgezogen.
inzelheiten über das Unglück fehlen noch. Eine ſpätere Meldung

aus Wien, 7. April, ſagt Bei der heutigen Keſſelexploſion in der
Fabrik von M. J. Elſinger und Söhne ſind 2 Arbeiter umgekommen
und 20 verletzt worden, zum Teil ſchwer 3 Arbeiter werden vermißt.

Piraten hielten nach einer Meldung aus Hongkong in der
Nähe der Stadt Sanhing drei Paſſagierboote an und beraubten einen
amerikaniſchen Miſſionar.

Ueber den Hauseinſturz in Nagold wird der „Rh.Weſtf.
Ztg.“ folgendes mitgeteilt: Das zerſtörte Haus ſtand etwa
54 Jahre. Nach den Angaben von Augenzeugen erfolgte die

ebung der vier Seiten des Gebäudes nicht gleichmäßig. Die
eite, die lediglich die dicht beſetzten Wirtſchaftsräume enthielt:,

war etwa 10 Zentimeter zurückgeblieben. Dadurch wurde das
Schwergewicht des Gebäudes gerade nach der Seite verſchoben,
die ohnehin durch die etwa hundert Perſonen ſchon erheblich
ſtärker belaſtet war. als die gegenüberliegende. Die Zuſchauer
bemerkten weder ein Schwanken des Gebäudes noch einen Riß oder
ſonſt ein bedenkliches Anzeichen. Der Zuſammenſturz erfolgte
völlig unerwartet. Man hörte nur plötzlich einen furchtbaren
Krach und fühlte einen heftigen Luftdruck, der ſo ſtark war, daß
viele Perſonen zu Boden geworfen oder an die Wand der Häuſer
gedrückt wurden. Als die Umſtehenden ſich von dem erſten
Schrecken erholt hatten, ſahen ſie vor ſich ſtatt des ragenden
Gebäudes nur eine dichte Staubwolke, aus der ſich nach einigen
Minuten die Umriſſe eines wüſten Trümmerfeldes löſten. Gleich
zeitig vernahm man ein herzzerreißendes Stöhnen aus der Tiefe.
Verſchiedene von den Umſtehenden wurden durch auf die Straße
reichende Balken und herabfallende Steine erſchlägen oder ſchwer
verletzt, namentlich einige Schulkinder, die auf dem Wege zur
Schule vor dem ungewohnten Schauſpiele ſtehen geblieben waren.
Die Leute im Jnnern des Hauſes waren in zwei Gruppen geteilr.
Die erſte Gruppe von etwa 120 Perſonen war im Erdgeſchoß an
den 70 Hebeſpindeln beſchäftigt, während die anderen als Gäſte
in dem erſten Stockwerke ſich zu einem Einweihungseſſen nieder
gelaſſen hatten. Die Arbeiter, von denen eine große Zahl ge-
rettet wurde, bemerkte nichts von dem drohenden Unheil. Sie
wurden plötzlich zu Boden geriſſen. Verſchiedene hatten Geiſtes-
gegenwart genug, ſich platt niederzulegen, einige wurden in einen
offenſtehenden Keller geſchleudert, andere kamen unter Balken zu
liegen und kamen ſo mit dem Leben davon. Die Ueberlebenden
erzählen, daß ſie längere Zeit bewußtlos waren. Als ſie wieder
zu ſich kamen, konnten ſie vor lauter Staub und Dunſt ihre Um-
gebung nicht ſofort erkennen. Allmählich wurde es lichter, worauf
ſie zum Teil ihre Befreiung ſelbſt bewirkten, zum Teil, ſoweit
ſie in ihrer Lage feſtgehalten waren, um Hilfe riefen. Die Gäſte
im erſten Stock ſanken mit einem Male lautlos in die Tiefe. Ver-
ſchiedene von ihnen verdanken ihre Rettung einem günſtigen Fall
und einer glücklichen Lage zwiſchen den Balken.

Zur Kataſtrophe in Courrières. Am 6. April iſt unter der
Leitung des öſterreichiſchen Jngenieurs Wanz eine mit neuen
Rauchſchutzapparaten ausgerüſtete Mannſchaft zur Bekämpfung des
Grubenbrandes im Stollen Joſephine eingefahren. Der von den
Jngenieuren Wanz, Bamberger und Boeck erfundene Apparar
heißt Pneumatogen und wird mit Oxhlit geſpeiſt. Sein Gewicht
beträgt nur 418 Kilogramm, während die deutſchen Apparate
32 Kilogramm wiegen. Er reicht für eine Arbeitsdauer für
124 Stunden; ſeine ſämtlichen Metallteile beſtehen aus Aluminium.
Die mit den deutſchen Apparaten ausgeſtattete Mannſchaft wurde
Sonnabend nach Grube 4 dirigiert, wo die Durchforſchung ſämt
licher Galerien raſtlos fortgeſetzt wird, leider bis jetzt ohne Er-
gebnis hinſichtlich der Auffindung weiterer Lebenden. Der
Jngenieur Petitjean, der ſeit dem 10. März unausgeſetzt ein
gefahren iſt, droht der Ueberanſtrengung zu erliegen. Gegen-
wärtig arbeitet man an der Wegräumung der letzten Ver-
ſchüttung. Wenn hinter dieſer Wand nichts gefunden wird, ſo
iſt die Ausſicht, Lebende aufzufinden, endgültig vorbei. Leider
werden die mit den Räumungsarbeiten beſchäftigten Arbeiter
fortgeſetzt von exaltierten Streikenden beläſtigt und bedroht.

Der Mord in Zoppot. Die von ihrem Manne getrennt
lebende Villenbeſitzerin Marie Biber in Zoppot, die, wie ge
meldet, vor einigen Tagen in ihrer Wohnung ermordet aufge
funden wurde, iſt, wie die gerichtliche Sektion ergeben hat, er-
würgt worden. Einige Leichenteile ſollen noch nach Berlin geſandt
werden, um genauer feſtzuſtellen, ob ein Sittlichleitsverbrechen
vorangegangen iſt. Anſcheinend iſt nach kurzem Kampf die
50jährige Frau mit den Händen gewürgt und dann vollſtändig
durch Betten erſtickt worden. Der Tat dringend verdächtig iſt der
frühere Bierfahrer, jetzige Gasanſtaltsarbeiter Specht, in deſſen
Beſitz aus der Wohnung von Frau Biber geſtohlene Sachen ge
funden wurden. Er nebſt Ehefrau iſt verhaftet, leugnet aber

vorläufig.
Furchtbares Drama. Jn Wiener Neuſtadt führte eine Frau

Kuſchery ihren Knaben in das Haus ihres Ziehvaters Räuſcher
zu einem offenen Brunnen, der zwei Meter tief iſt. Dort
verhüllte ſie das Geſicht des Knaben mit einer
Schürze und warf ihn wahrſcheinlich kopfüber in
die Tiefe, da man die Leiche auf dem Kopfe ſtehend fand.
Sie ſelbſt ſtürzte ſich ſodann gleichfalls in den
Brunnen. Die Tat wird auf häusliche Zerwürfniſſe zurück
h Die Frau hatte ſich in letzter Zeit auch ſtark dem Trunke
ergeben.

—-—-—-—„-2

Wir beehren uns hierdurch zur Kenntnis zu bringen, dass wir die vormals Giesert'sche FabrikK, Barbarastrasse 2a, übernommen haben und unter dem Namen

Union Färberei u. chemische Reinigungs- Anstalt
weiterführen werden.

Durch Neuanschatfung moderner Hilfsmaschinen und Apparate, durch Heranziehung bestgeschulten Arbeits-Personals unter bewährter fachmännischer Leitung, sind
wir in der Lage, auch den weitgehendsten Anforderungen gerecht zu werden und für tadellose Ausführungen volle Garantie zu übernehmen.

Als Sperialitst neu aufgenommen „Gardinen-Wäscherei und -Spannerei“.

[4710

Tüll-, Mull-, Point-lace- und Spachtel- Gardinen und Stores, Bettdecken ete. werden unter Zusicherung schonendster Behandlung gewaschen und auf in
der Praxis bestbewährtesten Spannrahmen gespannt.

Hochachtungsvoll

Eigene L den Geiststrasse 29, Ladw. Wuehererstrasse 55, Gr. Steinstrasse 34, Moerseburger Strasse 5.
Diverse, durch Plakate kenntliche Annahmestellen. Auf Wunsch Abholung und Zurückheferung durch eigene Gesehirre.

„UVnion“, Färberei und chemische Reinigungs Anstalt,
Barbarastrasse 2a. Telephon 2923.

Bes. Hahnemann KöhHer.
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